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Wer sind die „MigrantInnen“?

Die aktuelle Situation in Österreich:

971.000 Menschen mit nicht-österreichischer 
Staatsbürgerschaft (11,5% der Bevölkerung)

1,57 Mio. Menschen mit Migrationshintergrund
(18,9% der Gesamtbevölkerung)! 

Die vorrangigen Herkunftsländer:

1. Deutschland (227.000 Personen)
2. Serbien, Montenegro, Kosovo, Bosnien und   

Herzegowina, Kroatien (412.000 Personen)
3. Türkei (186.000)

Quelle: migration & integration. Zahlen.Daten.Indikatoren. Hg. Österr. Integrationsfonds 2012



Migration und Armutsgefährdung



Migration und „Bildungsferne“



Umfrage zum Thema          
„Einkaufen von Lebensmitteln“

Nutzerinnen/Klientinnen des Frauengesundheitszentru ms 
FEM Süd sowie Angehörige:

� 94 Personen (82 Frauen, 12 Männer)

� 77% MigrantInnen 1. Generation 

� Herkunftsländer: vorrangig Türkei (70%), Afghanistan, 
China, Sudan, Ruanda, Nigeria, Bulgarien,…

� Mittlere Aufenthaltsdauer: 14,5 Jahre 

(Spanne: 8 Monate - 39 Jahre)

� Mittleres Alter: 38 (Spanne: 18 - 63 Jahre)



Bevorzugte Supermärkte

Wo kaufen Sie am häufigsten ein? (n=94)
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Einkaufen auf Märkten

Kaufen Sie auf Märkten ein? (n=94)
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Einkauf von 
Bio -Lebensmitteln

Achten Sie auf biologische Produkte? (n=94)
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Einkauf von 
Markenprodukten

Achten Sie auf Markenprodukte? (n=94)
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Einkauf von 
Fertiggerichten

Kaufen Sie fertig zubereitete Speisen? (n=94)
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Trends und qualitative Ergebnisse

� Achten auf Preisgünstigkeit und Frische

� Misstrauen gegenüber Fertigprodukten („Man weiß ja nicht, 
was drinnen ist“)

� Spezifisches Wissen bei MuslimInnen (z.B. im Hinblick auf 
Lebensmittelzusätze)

� Achten auf Aktionen – dann bevorzugter Kauf von Marken

� „Hamsterkäufe“ und „Einlagerungen“ bei Aktionen

� Bio-Produkte sind vielfach zu teuer

� Selbst kochen statt Essen außer Haus bzw. Fertigkost

� Unterschiede zwischen Älteren und Jüngeren, 1. und 2. 
bzw. 3. Generation
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